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1 Schnelleinstieg 
Auf dieser Seite finden Sie alles, um erstmal nur einen schnellen Eindruck von dem Programm zu 
erhalten. Um anschließend alles zu verstehen empfehle ich dringend auch den Rest der 
Bedienungsanleitung zu lesen. Sie finden darin wichtige Hinweise. 
 
Nun aber erstmal viel Erfolg! 
 
- Programm Installieren und starten 
- Testmodus starten oder freischalten 
- Favoritenverzeichnis auswählen: Button „Verzeichnis ändern“ 
    - Wählen Sie das Verzeichnis „C:\Programme\DFA\Data“  (o.ä.) 
       (hierin sollten Sie Ihre Flugaufzeichnungen abspeichern) 
- Konvertieren Sie Ihre Flugaufzeichnungen: Button „Daten konvertieren“  
    - Wählen Sie „Nur Neue“ 
 
Wenn alle Dateien konvertiert sind, können Sie die einzelnen Analysefunktionen und das 
Geotagging nutzen: 
- Diagramme ansehen: Flug markieren und Button „Diagramme“  anklicken 
- GoogleEarth-Diagramme ansehen: Flug markieren und Button „GoogleEarth“  anklicken 
- Fotos mit Geoinformationen ausstatten: Flug markieren und Button „Geotagging“ anklicken 
- Geografische Übersicht über alle Flüge erhalten: Button „Übersicht“  anklicken 
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2 Zweck des Programms 
Dieses Programm „DFA“ dient dazu MULTIROTOR – Flugaufzeichnungen zu verwalten und auf 
einfachste Weise zu analysieren. DFA stellt die Flugaufzeichnungen in einer Liste dar. Die 
wichtigsten aufgezeichneten Werte jedes Fluges können mit einem Blick erfasst werden. Kritische 
Werte werden farblich hervorgehoben. Weiterhin erlaubt DFA eine detaillierte Darstellung der 
aufgezeichneten Werte in grafischer Form als Diagramm und in GoogleEarth.  
 
Die Flugaufzeichnungen können mit einer Bemerkung versehen werden. So ist es möglich auch 
später bestimmte Aufzeichnungen schnell wieder zu finden. 
 

3 Voraussetzungen 
Damit die Funktionen von DFA in vollem Umfang genutzt werden können, benötigen Sie 
GoogleEarth.  

4 Installation 
Installieren Sie DFA auf dem PC, auf dem Sie die Flugaufzeichnungen verwalten möchten Starten 
Sie das Setup zur Installation des Programms. Der Installationsassistent leitet Sie durch den 
Installationsvorgang. 
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5 Freischaltung 
Nach dem ersten Start der Anwendung muss die Software freigeschaltet werden, um den vollen 
Funktionsumfang nutzen zu können. Ansonsten können Sie die Anwendung im Testmodus 
verwenden, um alle Funktionen kennen zu lernen.  

 
 
 
Sie erwerben mit der Freischaltung eine Lizenz für genau einen PC. Die frei geschaltete Software 
kann nur auf dem PC genutzt werden, auf dem sie frei geschaltet wurde. Eine Freischaltung auf 
einem weiteren PC erfordert den Erwerb einer weiteren Lizenz. 
 
Senden Sie dazu die angezeigte PC-ID per Mail an: p.mora@multirotor.de. Sie erhalten einen 
Freischaltcode, den Sie in das entsprechende Feld kopieren. Mit „OK“ wird die Anwendung frei 
geschaltet.  
 
Wenn Sie noch eine Version von DFA ohne Geotagging besitzen, dann bekommen Sie einen 
weiteren Freischaltdialog, wenn Sie die Funktion „Geotagging“ aufrufen. Solange Sie Geotagging 
nicht freischalten, können Sie die Funktion im Testmodus benutzen. 
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6 Verzeichnisse mit Flugaufzeichnungsdateien 
Die Flugaufzeichnungsdateien legen Sie einfach in einem beliebigen Verzeichnis ab. Dieses 
Verzeichnis definieren Sie als Favoritenverzeichnis und konvertieren darin die Aufzeichnungen. 
Für den Fall, dass Sie mehrere Fluggeräte von MULTIROTOR besitzen, können Sie alle 
Flugaufzeichnungsdateien in ein Verzeichnis ablegen, dann erscheinen alle Flüge in einer Liste. Sie 
sind anhand der Modellnummer zu unterscheiden. Sie können aber auch für jedes Fluggerät ein 
eigenes Verzeichnis anlegen. Dann hat jedes Fluggerät seine eigene Liste. 
 

7 DFA-Datenbank 
DFA arbeitet verzeichnisorientiert. Es speichert die Daten, die in der Liste der Flugaufzeichnungen 
dargestellt werden, in einer Datei „dfa_db_vx.dat“ ab. Diese Datei wird für jedes Verzeichnis 
angelegt und enthält nur die Informationen der Flugaufzeichnungen in diesem Verzeichnis.  
Das hat den Vorteil, dass Sie das Verzeichnis jederzeit umbenennen und verschieben können. Sie 
müssen nur die Flugaufzeichnungsdateien und die Datenbankdatei beisammen lassen.  
 
Das manuelle Vermischen oder Löschen von einzelnen Flugaufzeichnungsdateien mit dem Datei 
Explorer hat eine inkonsistente Datenbankdatei zur Folge. Das sollten Sie vermeiden. Löschen Sie 
ggf. Flugaufzeichnungen über DFA. 
 
Sollten Sie zu einem späteren Zeitpunkt doch eine Umstrukturierung Ihrer einzelnen 
Flugaufzeichnungsdateien vornehmen wollen (beispielsweise alle Aufzeichnungen eines Jahres in 
ein eigenes Verzeichnis), so können Sie das zwar tun, müssen aber alle betroffenen 
Flugaufzeichnungsdateien neu konvertieren. Dazu muss zunächst die Datenbankdatei gelöscht 
werden. Dabei werden allerdings Ihre Bemerkungen unwiederbringlich gelöscht. Um das zu 
vermeiden können Sie die Listen zunächst exportieren. Kopieren Sie dann alle exportierten Listen 
in eine neue Liste. Diese benennen Sie „Export.csv“. Diese Datei kopieren Sie dann in jedes neue 
Verzeichnis mit Flugaufzeichnungen. Dann konvertieren Sie die Aufzeichnungen. Anschl. Können 
Sie die Bemerkungen über die Import-Funktion wieder richtig zuordnen. 
Machen Sie sich besser vor der Anwendung von DFA Überlegungen zu einer strukturierten 
Archivierung der Flugaufzeichnungsdateien.  
Am einfachsten ist es, wenn Sie die Dateien in ein Verzeichnis ablegen. 
Sollten Sie damit mal Probleme haben, helfe ich gerne weiter.  
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8 Hauptfenster 
Auf dem Hauptfenster wird das Quellverzeichnis ausgewählt, die Details einer Flugaufzeichnung 
bearbeitet und die Liste der Flugaufzeichnungen dargestellt. 
 

Sie können die Fenstergröße beliebig einstellen. Die Liste passt sich einer geänderten Größe an. 
 

8.1 Quellverzeichnis der Favoriten 
In diesem Bereich können bis zu drei Verzeichnisse vorgegeben werden, in denen 
Flugaufzeichnungen enthalten sind. Über die Radio-Knöpfe kann schnell zwischen den 
Verzeichnissen gewechselt werden. So kann man sich beispielsweise für jedes Fluggerät ein eigenes 
Verzeichnis erstellen. 
 

 

8.1.1 Verzeichnis ändern 
Diese Schaltfläche öffnet den Dialog „Verzeichnisauswahl“ in dem das Quellverzeichnis für den 
aktiven Radio-Knopf ausgewählt werden kann. 

8.1.2 Daten konvertieren 
Diese Schaltfläche öffnet den Dialog „Konvertierung“ in dem Flugaufzeichnungen ausgewählt und 
konvertiert werden können. 
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8.2 Details 

 
 
In diesem Bereich werden Details der in der Liste markierten Flugaufzeichnung dargestellt. Das 
Feld „Bemerkung“ ist ein Eingabefeld. Hier können Sie beliebigen Text eingeben und mit der 
Schaltfläche „Speichern“ abspeichern. 
 

8.2.1 Bemerkung 
Das Feld „Bemerkung“ ist ein Eingabefeld. Hier können Sie beliebigen Text eingeben und mit der 
Schaltfläche „Speichern“ abspeichern. 

8.2.2 Details speichern 
Mit dieser Schaltfläche speichern Sie die Bemerkung ab. 

8.2.3 Details löschen 
Mit dieser Schaltfläche löschen Sie den markierten Eintrag in der Liste und die GoogleEarth-Datei. 
Es bleibt nur die Original-Flugaufzeichnungsdatei (.frd) erhalten. 

8.2.4 Diagramme 
Diese Schaltfläche öffnet das Diagrammfenster und stellt wichtige Flugwerte grafisch dar.  

8.2.5 GoogleEarth 
Diese Schaltfläche öffnet GoogleEarth, um wichtige Flugwerte in GoogleEarth darzustellen. 

8.2.6 GPX-Anwendung 
Diese Schaltfläche öffnet eine Anwendung, die mit Dateien mit der Endung .GPX verknüpft ist 
(beispielsweise Garmin-Mapsource). Haben Sie keine Anwendung installiert, die dieses Format 
unterstützt, dann passiert gar nichts. 

8.2.7 Geotagging 
Diese Schaltfläche öffnet einen Dialog, um Geodaten aus den Flugdaten in die Bilder zu speichern. 
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8.3 Liste der Flugaufzeichnungen 

 
 
Diese Liste enthält alle konvertierten und analysierten Flugaufzeichnungen des ausgewählten 
Verzeichnisses. Es werden einige wichtige Werte dargestellt und farblich gekennzeichnet, wenn 
kritische Grenzen überschritten sind. Beispielsweise ist in der Spalte RC-Ausfall ein Wert rot 
markiert, weil bei diesem Flug 22 Sekunden lang kein klares RC-Signal in des Fluggerätes 
angekommen ist. 
 
Die Spalte „S/N Flug“ enthält die Seriennummer des Fluggerätes und die Flug-Nr.  
 
Die Spalte „GM“ stellt den Guidance Mode dar (Führungsmodus).  
  Man = Manually control 
  HC = Height Control 
  CC = Compass Control (and height control) 
  GPS = GPS control 
  WP = WayPoint navigation (or coming home) 
  EL = Emergency Landing 
 
Die Spalte „Akku-Start” enthält die Akkuspannung am Beginn der Aufzeichnung. Daran kann man 
sehen, ob der Akku voll geladen war oder nicht. 
 
Die Spalte „Akku-Min“ enthält den während des Fluges niedrigsten Spannungswert. 
 
Die Spalte „Err“ zeigt an, ob während des Fluges ein Fehler aufgetreten ist. 
 
Sortierung: Durch Doppelklick auf die gewünschte Spalte in der Kopfzeile, wird die ganze Liste 
nach dieser ausgewählten Spalte sortiert. Die Reihenfolge ist abhängig von der gewählten Spalte 
mal aufsteigend und mal absteigend. 
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8.4 Schließen 
Damit schließen Sie DFA. 

8.5 Info 
Diese Schaltfläche öffnet den Info-Dialog. Hier erfahren Sie etwas über das Programm, die 
Versionsnummer und den Autor. 

8.6 Language 
Hier können Sie die Sprache der Texte umschalten. 

8.7 Übersicht 
Hiermit starten Sie GoogleEarth. Es werden alle GPS-Flüge, die in der Liste aufgeführt werden, in 
GoogleEarth mit einer Pinnadel dargestellt. Übernommen werden die GPS-Koordinaten, die Höhe 
und das Datum des jeweiligen Fluges. 
 
Diese Funktion ist nützlich, wenn Sie einen Flug in einem bestimmten Ort suchen. 

8.8 Export 
Mit dieser Funktion werden die Daten in der Liste in eine CSV-Datei exportiert. Diese Datei wird in 
dem Verzeichnis angelegt, in dem auch die Flugaufzeichnungen und die zugehörige Datenbank 
liegen. Die Datei heisst „Export.csv“. In ihr sind auch die Bemerkungen zu den Flügen gesichert. 
Diese Funktion ist sinnvoll für den Fall, dass die Datenbank mal Schaden nimmt und neu aufgebaut 
werden muss. Mit der Import-Funktion können die exportierten Bemerkungen wieder in die 
Datenbank übernommen werden. 

8.9 Import 
Mit dieser Funktion können exportierte Bemerkungen wieder in die Datenbank übernommen 
werden. Leereinträge werden nicht übernommen. Die Zuordnung findet über den in der Datenbank 
gespeicherten Dateinamen statt. Es kann also nicht zu falschen Zuordnungen kommen.  
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9 Verzeichnisauswahl 

 
 
Auf diesem Dialog wählen Sie für den markierten Verzeichnisfavoriten das Verzeichnis. Per 
Doppelklick in der Verzeichnisliste können Sie durch die Verzeichnisse auf Ihrer Festplatte 
navigieren. Mit „Übernehmen“ wird das markierte Verzeichnis übernommen. 
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10 Daten konvertieren 
Damit DFA die Flugaufzeichnungen auflisten kann, müssen diese zunächst konvertiert und dabei 
analysiert werden.  
 
Auf diesem Dialog können Sie die zu konvertierenden Dateien auswählen. 
 

 
 

10.1 Liste 
In der Liste werden die Flugaufzeichnungsdateien aufgelistet, die sich in dem ausgewählten 
Verzeichnis befinden.  

10.2 Konvertierung 

10.2.1 Nur Neue 
Es werden nur die Flugaufzeichnungen konvertiert, die sich noch nicht in der Datenbank befinden, 
egal, ob markiert oder nicht. 
Normalerweise verwenden Sie diese Schaltfläche, um nach einem oder mehreren Flügen die neuen 
Daten in die Datenbank zu übernehmen. 

10.2.2 Alle 
Es werden alle aufgelisteten Flugaufzeichnungen konvertiert, egal, ob markiert oder nicht. 

10.2.3 Markierte 
Es werden nur die von Ihnen markierten Flugaufzeichnungen konvertiert. 

10.2.4 Vorgang abbrechen 
Haben Sie mehrere Flugaufzeichnungen zur Konvertierung angegeben, können Sie veranlassen, 
dass nach Beendigung der aktuellen Konvertierung der Vorgang abgebrochen wird. Diese Funktion 
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ist nützlich, wenn Ihnen die Konvertierung momentan zu lange dauert und Sie den Rechner 
vorzeitig ausschalten möchten. 
Beachten Sie: die aktuelle Konvertierung wird erst beendet. Erst danach wird der Vorgang 
abgebrochen. 
 

10.3 Schließen 
Schließt diesen Dialog. 
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11 Diagramme 
Die Diagramme dienen dazu, schnell einen Überblick der wichtigsten Aufzeichnungswerte über die 
gesamte Flugphase zu erlangen. 
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12 GoogleEarth 
In GoogleEarth werden die wichtigsten Werte entlang der Fluglinie farblich dargestellt. Markieren 
Sie immer nur einen Ordner für eine korrekte Darstellung. Welche Farbe welchen Werten entspricht 
können Sie sehen, wenn Sie den jeweiligen Ordner mit dem + öffnen.  
 

12.1 Pinnadel Start 
…kennzeichnet den Startpunkt 
des Fluges. 

12.2 Akkuspannung 
…zeigt den Zustand der 
Akkuspannung entlang der 
Fluglinie.  

12.3 RC-Qualität 
…zeigt den Zustand der 
Akkuspannung entlang der 
Fluglinie.  

12.4 GPS-Genauigkeit 
…zeigt die GPS-Genauigkeit 
entlang der Fluglinie. 

12.5 Kameraauslösung 
…zeigt die Kameraauslösung 
entlang der Fluglinie (Ein, 
Aus). 

12.6 Führungsmode 
(GM) 

…zeigt den Führungsmode (die Art der Führung des Fluggerätes) entlang der Fluglinie (RC, PH, 
WP, EL). 

12.7 Pinnadel Höhe 
…wird an dem Punkt gesetzt, an dem das Fluggerät den höchsten Punkt erreicht hat. 

12.8 Pinnadel Dauer 
…zeigt den Endpunkt des Fluges an und ist mit der Dauer des Fluges in Sekunden beschriftet. 
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13 Geotagging 
Über diesen Dialog können Sie zu den Fotos eine Georeferenzierung der Fotos vornehmen. Die 
Daten dazu sind in den Flugdaten gespeichert. Die Daten „GPS-Position“, „Höhe“, „Ausrichtung“, 
„GPS-Datum/Zeit“ werden in den Exif-Datenbereich der JPG-Datei gespeichert. Die Schwierigkeit 
bei dieser nachträglichen Zuordnung der Flugdaten mit den Fotos besteht darin, die richtigen Fotos 
zu finden und die Zeiten der Kamera mit der GPS-Zeit zu synchronisieren. Da die Zeit in der 
Kamera praktisch nie mit der GPS-Zeit gleich ist, kann die Software ohne Hilfe durch den Benutzer 
nicht die richtige Zuordnung vornehmen. Deshalb müssen Sie als Benutzer der Software zunächst 
auswählen, in welchem Verzeichnis sich die Fotos des ausgewählten Fluges befinden. Dann müssen 
Sie das erste Bild, das im Flug entstanden ist markieren. Dieses verwendet die Software, um die 
Kamerazeit und die GPS-Zeit zu synchronisieren. Alle folgenden Fotos ordnet die Software dann 
automatisch zu. Voraussetzung dafür ist, dass das erste Bild des Fluges noch existiert und nicht 
gelöscht wurde, weil es beispielsweise unscharf war! 
Eine Grafik zeigt dann den Erfolg dieser Zuordnung. In der Grafik müssen die Fotos mit den 
Phasen, in denen der Kameraauslöser betätigt war, übereinstimmen. Nur dann ist gewährleistet, 
dass die richtigen Flugdaten den Fotos zugeordnet werden.  
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13.1 Flug Details 
In er ersten Zeile auf dem Window werden einige Details des ausgewählten Fluges dargestellt: S/N-
Nr, Flug-Nr, Datum, Zeit, Dateiname. 

13.2 Verzeichnisauswahl 
Unter den Details müssen Sie das Verzeichnis auswählen, in dem die Fotos gespeichert sind, die 
während des ausgewählten Fluges gemacht wurden. 
 

13.3 Bildauswahl 
In der Liste des Verzeichnisinhaltes werden alle JPG-Bilder aufgelistet, die sich in dem 
ausgewählten Verzeichnis befinden. 
Wählen Sie hier das erste Foto aus, das während des Fluges entstanden ist. Achtung, sie haben 
möglicherweise schon ein Testfoto geschossen, bevor sie los geflogen sind, um die Auslösefunktion 
zu testen. Das zählt nicht. Das erste Foto ist das, das während des Fluges entstanden ist.  
 

13.4 Vorschau 
Mit dieser Funktion wird nun die Grafik gefüllt. Es werden hier noch keine JPG-Dateien 
modifiziert. Sie können somit zunächst überprüfen, ob das gewählte erste Foto auch wirklich das 
erste Foto des ausgewählten Fluges sein kann. Ist das nicht der Fall, dann sieht die Grafik 
beispielsweise so aus, wie im folgenden Bild zu sehen. Es werden Fotos in den Phasen dargestellt, 
in denen der Auslöser gar nicht betätigt war. So würden völlig falsche Flugdaten in den Exif-
Datenbereich gespeichert werden.  
 
In diesem Beispiel stimmt die Auswahl des ersten Bildes: 

 
 
In diesem Beispiel stimmt die Auswahl nicht überein. 
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13.5 Original überschreiben 
Mit diesem Häkchen können Sie die Funktion deaktivieren, die vor der Modifizierung eine 
Sicherheitskopie von der Fotodatei anlegt (im selben Verzeichnis). Im ungünstigsten Fall kann 
nämlich die modifizierte Fotodatei völlig zerstört werden. 
 
 

13.6 Flugdaten zuordnen 
Hiermit starten Sie die eigentliche Funktion, die die Flugdaten in die Fotodatei in den Exif-
Datenbereich speichert. Nachdem die Grafik erneut aufgebaut wurde, wird ein DOS-Prozess 
gestartet, der die Daten in die Dateien speichert. Dieser Vorgang dauert eine ganze Weile. Warten 
Sie das Ende ab, bevor Sie mit DFA weiterarbeiten.  
 
Achtung: Es ist nicht 100%ig ausgeschlossen, dass die Datei unbeschädigt bleibt. Der 
Softwareentwickler übernimmt keine Haftung für entstandene Verluste. Sorgen Sie dafür, 
dass Sicherheitskopien angefertigt werden. Prüfen Sie nach der Modifizierung den Erfolg 
dieser Aktion.  
 

 
Hintergrundprozess „Flugdaten zuordnen“ 
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13.7 Erfolg überprüfen 
Nachdem der DOS-Prozess beendet ist, können Sie prüfen, ob und welche Daten in die Fotodatei 
eingetragen wurden. Klicken Sie dazu einfach eine Bilddatei an (in der Bildauswahl-Liste). Rechts 
neben der Liste wird das Bild dargestellt und ein paar Details: Aufnahmezeitpunkt, Blickrichtung 
des Fluggerätes in Grad (0-359) und die Flughöhe. Überprüfen Sie, ob die Blickrichtung immer 
stimmt. Aufgrund der nachträglichen Zuordnung kann es schon mal zu Fehlern kommen, trotzdem 
alles richtig ausgewählt ist. Wird das Fluggerät beispielsweise während einer Auslösephase per 
Fernsteuerung gedreht, dann ändert sich die Blickrichtung im Zehntelsekundenbereich. Das führt 
dazu, dass die Zuordnung der Blickrichtung fehlerhaft ist, weil die Zeitsynchronisation nicht so 
genau ist.   
Um fehlerhafte Zuordnungen zu minimieren, lösen Sie am besten den Fernsteuerauslöser nur 
dann aus, wenn das Fluggerät still steht. Wenn Sie sie bewegen möchten, dann deaktivieren 
Sie zunächst die Auslösefunktion. So erzielen Sie die besten Ergebnisse dieser nachträglichen 
Zuordnung der Flugdaten.  
 

13.8 Winkel ändern 
Wenn Sie Bilder finden, bei denen der Winkel nicht stimmt, was besonders bei Fotos passiert, die 
geschossen werden, während sich das Fluggerät bewegt, können Sie über den Knopf „Ändern“ den 
Winkel manuell festsetzen. 
 

13.9 Schließen 
Schließt diesen Dialog. 


